
SYMPOSIUM - Schach (in) der DDR

Eine Veranstaltung der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung in Kooperation mit Ran ans 
Brett e.V. und der Emanuel-Lasker-Gesellschaft 
Schirmherr: Wolfgang Uhlmann (Internationaler Großmeister)
Organisation und Leitung:  Paul Werner Wagner (Kulturhistoriker)
Koordination: Hans Bodach (Präsident Ran ans Brett e.V.)
Freitag, 16. Oktober: Sächsische Landeszentrale für politische Bildung    
  Schützenhofstraße 36, 01129 Dresden 
18.00 Begrüßung: Hans Joachim Schätz (Präsident Schachverband Sachsen e.V.)
 Eröffnung: Frank Richter (Direktor der Landeszentrale)  
18.15 Vortrag: Schachspieler als Diplomaten auf der Weltbühne des Sports -         
  Schach zur internationalen Anerkennung der DDR bis 1973.
 Referent:  Paul Werner Wagner 
 Vortrag: „Schach blüht aus den Ruinen“
  organisiertes Schach in der Bundesrepublik bis 1955
 Referent:  Dr. Michael Negele (Schachhistoriker)
19.30 Podiumsdiskussion: Deutsch-deutsche Schachvergleiche im Kalten Krieg
bis Teilnehmer: Hans-Joachim Hecht, Dr. Burkhart Malich, Dr. Helmut Pfleger und 
21.00  Wolfgang Uhlmann (Internationale Großmeister)
  Moderation: Paul Werner Wagner.
Sonnabend, 17. Oktober: Stadtmuseum Dresden, Wilsdruffer Str. 2, 01067 Dresden 
9.00 Podiumsdiskussion: SED-Sportpolitik diskriminiert DDR-Schach ab 1973    
 Teilnehmer: Dr. Fritz Baumbach, Brigitte Burchardt, Heinz Rätsch,
  Wolfgang Uhlmann
  Moderation: Paul Werner Wagner
10.30 Vortrag: Schach dem Eisernen Vorhang im Jahr 1988
  Städtevergleich Hamburg – Dresden; Spezialkurs TU Dresden;
  Länderkampf DDR–BRD; Schacholympiade Saloniki mit DDR.
  „Abteilung II des DTSB der DDR“ im Wendeherbst 1989
 Referent: Hans Bodach    
11.30 Podiumsdiskussion: “Vorboten” deutsche Schacheinheit und Gestaltung 1990
bis Teilnehmer: Hans Bodach, Horst Metzing, Dr. Gerhard Schmidt,
13.00  Jörg Schulz
  Moderation: Paul Werner Wagner.  
 Anmeldung:  bis 13.10. an praesident@ran-ans-brett.de
 Teilnehmergebühr: für Freitag mit Abendimbiss 5,00 € - Bezahlung vor Ort,
  Schüler/Studenten/ALGII-Empfänger ohne Teilnehmergebühr.


